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Liebe Ste�nerinnen & Ste�ner 

Aus der Gemeindestube 
 

D er Advent wurde tradi�onell 

wie in den letzten Jahren von 

den „Wir Ste"ner Frauen“ eingelei-

tet. Somit sollte die besinnliche Zeit 

eingeläutet werden. Bevor es aber 

so weit ist, arbeiten wir noch mit 

Hochdruck an unseren Projekten. 

Nach Fer�gstellung der Gehsteige in der Seebarnerstraße und 

Wienerstraße, soll mit 7. Dezember 2016 auch noch die Schloß-

gasse fer�g asphal�ert werden. 

 

Auch unser Budget, der Voranschlag 2017 wird am  

15. Dezember im Gemeinderat beschlossen. Im kommenden 

Jahr konnte erneut bei den Fixkosten eingespart werden und so 

werden wir im „ordentlichen Haushalt“ (Fixkosten) gegenüber 

dem Rechnungsabschluss 2015 von 2,99 Mio € auf 2,58 Mio € 

sinken. 

Im „außerordentlichen Haushalt“ wurden die Ausgaben von 1,47 

Mio € auf 1,02 Mio € reduziert.  

Um unsere Sparziele zu erreichen benö�gt es sicher viel An-

strengung und einen schonenden Umgang mit den Ressourcen.  

 

Ich freue mich jetzt schon Ihnen unsere Pläne beim Neujahrs-

empfang am Freitag, den 13. Jänner 2017 im Gasthof Schwein-

berger präsen�eren zu dürfen. 

 

Bis dahin wünsche ich Ihnen besinnliche Feiertage, beruflichen 

Erfolg, Glück und viel Gesundheit. 

 

Euer Bürgermeister 

 

 

Thomas Seifert 

D as Jahr 2017 steht unmi"el-

bar vor der Tür. Die Hek�k im 

Bezug auf das bevorstehende Weih-

nachtsfest ist fast  am Höhepunkt 

angelangt.  

Noch schnell alles erledigen.  

 

Auch die Gemeindebediensteten 

freuen sich auf das bevorstehende 

Fest und wünschen  natürlich allen 

Ste"nerinnen und Ste"ner ein  schönes Weihnachtsfest. 

Dennoch möchte ich mir erlauben auf etwas aufmerksam zu 

machen, das mir vor allem in letzter Zeit sehr aufgefallen ist.  

 

Der freundliche Umgang untereinander.  Es ist nicht immer 

leicht es ALLEN Recht zu machen. Dennoch ist dies unser bestre-

ben. Allerdings  fällt es auch den Gemeindebediensteten nicht 

immer leicht freundlich und sachlich zu bleiben. Man wird mit 

unterschiedlichsten Dingen konfron�ert und dabei ist der Um-

gangston nicht immer sehr freundlich—ja sogar Drohungen wer-

den oImals ausgesprochen.  

Wir versuchen dennoch stets freundlich und zuvorkommend zu 

sein. 

In  diesem Sinne wünschen wir  Gemeindebediensteten noch-

mals ein schönes friedvolles Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2017. 

Ihre  

Gerda Hirschhofer 
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Bürgermeister Thomas Seifert 

Dienstag: 7.30 bis 8.30 Uhr 

Donnerstag: 17.00 bis 19.00 Uhr 

sowie nach telefonischer Vereinbarung 

 

Gemeindeamt 

Montag bis Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr 

Sprechstunden 

Liebe GemeindebürgerInnen! 

F ür seniorengerechtes Wohnen zählt die Lage zu einem der 

wich�gsten Kriterien. Das Bauvorhaben in Ste"en befindet 

sich in einer sehr guten Lage in der Hauptstraße 44  und steht 

bereits in der Umwidmungsphase. Die Infrastruktur passt, da der 

Weg zum öffentlichen Bus und Gasthof Schweinberger nicht 

weit und der Bauernladen in der Nähe ist. 

Nicht zu vergessen die kurzen Wege zur Sparkasse, zur Ärz�n 

Frau Dr. Krejcarek und zum Frisiersalon „Haarkurve“. Nicht zu-

letzt runden auch die Heurigen dieses Bild ab. Außerdem kann 

auch noch das IST mobil an Ort und Stelle für Fahrten innerhalb 

des ganzen Bezirkes Korneuburg genutzt werden. Damit werden 

schon viele Kriterien für dieses Projekt erfüllt. 

 

Wir sind auch schon mit einigen WohnbaugenossenschaIen 

zusammen gesessen, um über Planung und Finanzierung zu 

sprechen. Leider ist es nicht so einfach, wie wir ursprünglich 

dachten.  

Das Grundstück ist etwas zu „klein“ wie es für so ein Projekt 

normalerweise üblich ist. Die GenossenschaIen würden gerne 

20 bis 30 Wohnungen bauen, aber leider  

geht das nicht an diesem Standort. 

 

Unsere Möglichkeit wird auf 12 

bis 15 Wohneinheiten be-

schränkt sein. Klein aber fein 

soll es werden. 

 

Es soll Sicherheit, Komfort und 

Bequemlichkeit für unsere älte-

re Genera�on in Ste"en geben. Die Wohneinheiten werden um 

45 m² groß sein und sind ausschließlich Mietwohnungen und 

kein Eigentum. Sicherheit im Alter zu bieten, daran arbeiten 

beide Frak�onen im Gemeinderat, denn es geht uns um das 

Wohl unserer Gemeindebürger. 

 

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise 

der Familie und alles Gute, Gesundheit und viel Glück im neuen 

Jahr! 

 

Ihre Vizebürgermeisterin 

Elisabeth Reiter 

Wich.ge Mi�eilung 

D as Gemeindeamt  sowie der Bauhof der Gemeinde 

Ste"en sind  in der Zeit von 

23. Dezember 2016 bis  5. Jänner 2017  

geschlossen.  Das Gemeindeamt ist wieder für Sie ab  

9. Jänner 2017 da. In dringenden Fällen ersuchen wir  Sie das 

NotruIelefon zu kontak�eren: 02262/ 673660-15 

 

Die letzte Sprechstunde unseres Herrn Bürgermeister findet am 

Donnerstag, den 22. Dezember 2016 in der Zeit von 17:00 bis 

18:00 Uhr sta".  ACHTUNG! Nur nach telefonischer Vereinba-

rung.  

 

Impressum 

Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Ste"en, Schulgasse 2, 2100 Ste"en, 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Thomas Seifert Redak�onsreferat: 

Gemeindeamt Ste"en, Tel.: 02262/67 36 60, 

Herstellung: mediadesign Podolsky & Partner GmbH, 2103  

Langenzersdorf 
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Andreas Goldberger 
näch.gte in Ste�en W eingut R & A Pfaffl wurde vom interna�onalen 

Magazin „Wine Enthusiast“ der Titel 

„Europäisches Weingut des Jahres 2016“ zuerkannt. 

Das Weingut reiht sich  zu interna�onalen Größen wie 

dem Champagner-Haus Louis Roederer, dem Sekthaus 

Ferrari oder dem spanischen Giganten Torres. Die Preis-

verleihung findet am 30. Jänner 2017 in Miami sta". 

Die Gemeinde Ste"en gratuliert ganz herzlich  zu diesem 

Erfolg.  

Kurzmeldung 

 

 
Familie Wiiedeck, Andreas Goldberger, Bürgermeister Thomas Seifert, Wein-
bauer Franz Bauer mit Begleitung 

Christbaumverkauf 
 

H euer findet ein Christbaum-

verkauf am Anger sta",  

In der Zeit vom 10. bis 11. 

Dezember 2016 wird Herr Stefan 

Lagler am Anger Christbäume ver-

kaufen. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir 

uns auch für die Spende der Weih-

nachtsbäume  bei Herrn Lagler herzlich bedanken. 

 

A m 11. November 2016 fand in Leobendorf die Weintaufe 

2016 sta". Andreas Goldberger—pensionierter Schisprin-

ger — war als Taufpate des Taufweines vom Weingut Bauer aus-

gewählt worden. 

Andreas Goldberger näch�gte daher in unserem schönen 

Ste"en und kurz bevor er wieder abreiste wurde ihm von unse-

rem Herrn Bürgermeister natürlich auch eine Kostprobe unserer 

Ste"ner Weine übergeben.  Weitere Vorgehensweise 
Kellergasse 

A m 20. Oktober 2016 fand im Gemeindesaal der Gemeinde 

Ste"en eine Anrainerbesprechung sta". Zu dieser Bespre-

chung wurden auch zwei Experten—Herr Lust von der Arge 

Vermessung und Herr Dr. Mikura, Geologe eingeladen. Herr Lust 

hat alle Keller bereits vermessen und Herr Dr. Mikura soll nun 

ein Gutachten erstellen. In diesem Gutachten soll die Tragfähig-

keit der Kellergasse geklärt werden. Mit diesem Gutachten wird 

die Gemeinde Ste"en sofort einen Antrag auf Freigabe der Kel-

lergasse bei der BezirkshauptmannschaI Korneuburg, welche 

die Sperre ausgesprochen hat, einreichen.  
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D ie letzten Wochen des heurigen Jahres sind wir mit der 

Fer�gstellung des Kalenders 2017 beschäIigt und wir 

danken an dieser Stelle unseren „treuen“ Sponsoren, die mit 

ihrer Werbeeinschaltung einen großen Teil der Finanzierung 

des Kalenders übernehmen. Damit der Kalender 2017 aber 

kostendeckend erfolgen kann, ist aber auch Ihr Beitrag zur 

Ersta"ung des Druckkostenbeitrages notwendig, mit € 5,- 

und gerne mit einer zusätzlichen Spende können Sie Ihre 

Wertschätzung für den Kalender zeigen. Ein passender Zahl-

schein liegt bei und hier ein Tipp für Sie: Bei Einzahlung bei 

der Sparkasse Ste"en (Wienerstraße 6) ist keine Zahlschein-

gebühr fällig! Wir danken der Sparkasse für Ihr Entgegenkom-

men. Danken wollen wir an dieser Stelle auch den Helfern, 

die ab Mi"e Dezember den neuen Kalender an alle Haushalte 

im Ort zustellen. 

 

Viel Freude mit dem neuen Kalender, das Mo"o 2017 lautet 

„140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Ste"en“, alle Termine der 

Vereine und der Gemeinde Ste"en sowie der Müllabfuhrplan 

und natürlich die Heurigen-Ausschankzeiten im Ort sind ent-

halten. Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Zeit rund um 

das Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

 

Im Namen des gesamten Vorstands des DEV Ste"en 

                   Obmann Ing. Gerald Neuberger  

                              Vorstand DEV Ste"en 

 

 

  

 

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 10. November 2016 

H eizkostenzuschuss: 

Nach dem Beschluss der Landesregierung werden auch 

im Winter 2016/2017 Menschen mit geringem Einkom-

men, Mindestpensionisten einen Heizkostenzuschuss in Höhe 

von € 120,- bekommen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Ste"en hat eins�mmig be-

schlossen ebenfalls, heuer erstmalig € 120,- als Gemeinde-

Heizkostenzuschuss zu gewähren. Die Anträge bi"e wie gewohnt 

am Gemeindeamt  Ste"en stellen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In dieser Gemeinderatsitzung wurde auch beschlossen, dass der  

Bau für den dri"en Wohnungsteil in der  

Dr.-Josef-Levit-Straße freigegeben  wird. Der Beginn der Bauar-

beiten soll im Frühjahr 2017 erfolgen.  

 

.  
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Dauerparker  
Friedhofsparkplatz 

W erte Ste"nerinnen, werte Ste"ner! 

 

Der Friedhofsparkplatz ist nicht für Dauerpar-

ker geschaffen worden. Wir ersuchen Sie dies zu beachten.  

 

 

DANKESCHÖN 
 

F amilie S�ch lässt sich herzlich für die zahlreichen 

Spenden bedanken. 

Familie S�ch hat die Gemeinde gebeten  nochmals ein 

herzliches DANKE an ALLE zu übermi"eln. 

Auch wir möchten uns auf diesem Wege für Ihre 

Mithilfe herzlich bedanken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B ehindertenparkplatz Wienerstraße 4: 

 

Da die Nähe  zur Sparkasse, Arzt aber auch Bibliothek  gegeben 

ist—wurde im Gemeinderat die Schaffung eines Behinderten-

parkplatzes beschlossen. 

 

 

 

 

 

V olksbegehren 

„Gegen TTIP/CETA“ 

 

Die Bezirkswahlbehörde der Bezirkshauptmannschaft Korneu-

burg hat uns darüber informiert, dass im Zeitraum von Montag, 

den 23. Jänner 2017 bis Montag,  den 30. Jänner 2017 das Volks-

begehren „Gegen TTIP/CETA“ im Gemeindeamt zur Unterschrift 

aufliegt. 

 

F riedhofsgebühren 

 

Wie Sie wahrscheinlich bereits in den Niederösterreichischen 

Nachrichten „NÖN“ gelesen haben, wurde die Gemeinde Stetten 

von der NÖ Landesregierung darüber informiert, dass die Fried-

hofsgebühren nicht kostendeckend sind und daher eine Erhö-

hung notwendig ist. 

Die Angelegenheit wird im Friedhofsausschuss —Obmann GfGR 

Josef Jatschka behandelt werden. Sobald ein Ergebnis aufliegt, 

werden wir Sie  — liebe  Stettnerinnen und Stettner sofort dar-

über informieren.  

 

B aufortschri" Seebarner Straße: 

 

Wir freuen uns Ihnen mi"eilenzu 

können,  dass die Sanierung Seebar-

ner Straße fast 

abgeschlossen ist. 

Wie Sie auch an-

hand der Bilder sehen können.  

 

 

A sphal�erung 

Schloßgasse: 

 

Die Gemeinde Ste"en freut sich Ihnen mi"eilen zu können, dass 

am 7. Dezember 2016 die Schloßgasse asphal�ert werden wird. 

Die Verzögerung war leider unumgänglich und lag nicht bei der 

Gemeinde.  

Hundebesitzer auf-
gepasst 

Wir ersuchen Sie erneut darauf zu achten,  

dass ihr Hund seine NotdurI nicht an den Hausmauern 

anderer Grundbesitzer verrichtet. Auch die EnYernung 

des großen „GeschäIes“ sollte schon usus sein. Die 

dafür vorgesehen Hundekotsackerl sind  für alle frei 

zugänglich. 

 

Wir sollten ein gemeinsames Miteinander anstreben, 

dazu gehört auch der Respekt vor dem Eigentum des  

Mitbürgers. 

Vielen  Dank für Ihr Verständnis. 
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Volksschule Ste�en 

I mmer wieder arbeiten die Schülerinnen und Schüler der 

Volksschule Ste"en klassenübergreifend und lernen so mitei-

nander und von- einander. Am 14. Oktober geschah dies in Form 

einer sogenannten „Freiarbeit“.  

Die Kinder der 1. und 2. Klasse durIen aus den angebotenen 

Lernspielen und Materialien wählen und sich für eine Unter-

richtsstunde damit auseinandersetzen. Dabei setzten sich die 

Kinder ein Lernziel, welches sie versuchten zu erreichen. Ziel der 

„Freien Arbeit“ ist es, das selbstverantwortliche Lernen und die 

sozialen Interak�onen zu fördern. Wir Lehrerinnen schlüpfen bei 

dieser Lernform in die Rolle des Beraters und Begleiters und 

unterstützen die Kinder auf ihrem Weg, ihre Ziel zu erreichen.  

Am 22. und 23. September beschäIigte sich die 4. Klasse ganz 

intensiv mit dem Thema „Von der Traube zum Wein“.  

 

 

Aus diesem Grund gingen wir am 22. September—mit Kübel und 

Gartenschere „bewaffnet“ - in den Weingarten der Familie 

Jatschka, um dort bei der Weinlese zu helfen. Nach einer kurzen 

Einführung ging es auch schon los! 

Fleißig ernteten wir die Trauben und brachten sie mit Hilfe unse-

rer Kübel zum Lesewagen. Als Abschluss der Weinlese wurden 

wir von Familie Jatschka mit einer Jause im Freien verwöhnt. 

Bereits am nächsten Tag durIen wir sie wieder besuchen, um zu 

sehen, was mit „unseren“ Trauben passiert ist. So haben wir 

einiges über den Pressvorgang erfahren, viele Maschinen ken-

nengelernt, durIen frischen Most verkosten und dem Wein, der 

aus den Trauben entsteht, einen Namen geben „Wein der 

FreundschaI“ 
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Wir STETTNER Frauen   

W ir STETTNER Frauen durIen am 20. November 2016 unseren 

16. Ste"ner Adventmarkt abhalten. Auch heuer besuchten uns 

wieder zahlreiche Gäste und haben mit den verschiedensten Anbietern 

den Advent in Ste"en eingeläutet. 

 

Bedanken möchten WIR uns ganz besonders wieder für die gute Zusam-

menarbeit mit der Gemeinde, der Schule und allen die zum guten Gelin-

gen beigetragen haben. 

Es wurden Seifen, Hautpflegeprodukte, Teigmischungen im Glas, Drexler-

Arbeiten, Pikantes, Handarbeiten, diverse Geschenkar�kel für Weihnach-

ten, Adventkränze und Gestecke, Kekse bzw. Lebkuchen angeboten. Für 

unsere kleinen Gäste haben wir eine Bastel– und Backstube eingerichtet. 

Für die rich�ge Advents�mmung haben dann die Kinder der Volksschule 

mit ihren Liedern gesorgt. Hier nochmals einen besonderen Dank für die 

Lehrer , die sich immer wieder Zeit nehmen um mit den Kindern die Lie-

der einzustudieren. 

Bei Kaffee und Kuchen haben wir dann diesen Tag ausklingen lassen. 

 N
Ö

 M
al

sc
h

u
le

 

NÖ Kinder Malschule 

D ie NÖ Kinder-Malschule besteht seit 2013 und ist eine Ergänzung 

zu sportlichen und musikalischen Bildungsangeboten der Gemein-

de. Die Betreuung erfolgt von ausgebildeten Malbegleiterinnen. Einmal 

wöchentlich treffen einander 10 Malschüler zum Malen bunter Bilder. 

Nach einem erprobten, pädagogischen Konzept wird frei und selbstbe-

s�mmend gemalt, das heißt  OHNE Erfolgsdruck und OHNE Beurteilung. 

Während der Unterrichtsstunde werden die Malschüler (6-10 Jahr) nur 

von den Malbegleiterinnen betreut. In regelmäßigen Abständen werden 

die Gemälde der Schüler in einer Ausstellung gezeigt. Gemalt wird auf 

Papier mit hochwer�gen Acrylfarben. Im Jahr 2017 starten wir wieder für 

6 Samstage am 18.  Februar 2017, die Ausstellung ist für Samstag 20. Mai 

2017 geplant.   

 

Die Termine entnehmen Sie bi"e auch unserem Aushang 

im Schaukasten gegenüber der Weinpresse. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes 

Jahr 2017.  

Diese Veranstaltung liegt uns  STETTNER FRAUEN sehr am 

Herzen, da sie für uns  eine besondere Bedeutung für die 

DorfgemeinschaI hat. 

Nochmals einen großen Dank für die Mithilfe aller Beteilig-

ten. 

Eva Meyerhofer 
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Weihnachten 

 

Der Umweltgemeinderat informiert! 

 
E-Mobilität: Die Zukun= der Mobilität  

Elektromobilität ist angesagt. Elektrische Antriebe sind leise, 

deutlich effizienter als Verbrennungsmotoren und klima-

schonender, insbesondere mit Ökostrom betriebene E-Autos 

sind so a"rak�v wie nie! Ab Jänner 2017  gibt es zusätzlich 

zu den a"rak�ven Förderungen, bei Ankauf von Elektrofahr-

zeugen auch einen Kostenzuschuss für die Anschaffung, In-

stalla�on und Inbetriebnahme einer  Ladesta�on für Zuhau-

se (Wallbox),. 

Vorteile eines  E-Autos 

Elektrofahrzeuge haben in den letzten Jahren ständig an 

A"rak�vität gewonnen. Fahrgefühl, Beschleunigung und 

Komfort halten nicht nur mit dem Verbrenner mit, sondern 

sind im Regelfall sogar besser. Die aktuellsten E-Fahrzeuge 

kommen schon auf Reichweiten bis zu 250 km bzw. im Pre-

miumsegment sogar auf über 500 km. Die erhöhte Nachfra-

ge und Marktdurchdringung führt zudem zu geringeren An-

schaffungskosten. 

 

Zusätzlichen Rückenwind für E– Autos insbesondere für 

Firmenfahrzeuge bringen u.a. a"rak�ve Begüns�gungen 

durch die mit 1.1.2016 in KraI getretene Steuerreform 

mit sich. 

Vorteile im Überblick 

• Geringe Betriebs– und Unterhaltskosten 

• Niedrige Steuerlast und Versicherungsbeiträge 

• Vorsteuerabzug und Sachbezugsbefreiung bei 

Firmenfahrzeugen 

• Elektromotoren sind weniger wartungsintensiv 

• Elektroautos schonen Umwelt und Klima 

 

Ihr UGR Ing. Richard Lampl 

 

Weitere Informa�onen zum Thema „E-Mobilität“ 

erhalten Sie bei der Energie– und Umweltagentur 

NÖ unter Tel: 02742 219 19, office@enu.at, 

www.enu.at bzw. auf h"p://www.enu.at/

elektromobilität bzw. bei der Ini�a�ve E-mobil in 

NÖ der ecoplus www.e-mobil-noe.at 
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Wir gratulieren ... 
ZUR VERMÄHLUNG 
 

      Schwarz Meli�a und Harald 

       28. Oktober 2016 

 

  

ZUR GEBURT 
 
1 Emely Zaussinger 

 Geboren am 13. Oktober 2016 

 

 Aaron Ragnar und Eero Lian Zaussinger 

 Geboren am  9. Oktober  2016 

  

 Elisabeth Annemarie Stremnitzer 

 Geboren am 31. Oktober 2016 

Wir trauern um ... Margarethe Steinbauer,   17. Oktober 2016 

O�o Beck,  1. November 2016 

Friedrich Amon, 11. November 2016 

Maria Fuhrmann, 20. November 2016 

Ärzte Wochenenddienste 
Dr. Kurt Reif Rückersdorf-Harmannsdorf 02264/6488 

Dr. Ernst Kalser Rückersdorf-Harmannsdorf 02264/7219 

Dr. Gabriela Fidler-Straka Spillern 02266/80825 

Dr. Marcus Jell Leobendorf 02262/66140 

Wir bi"en Sie, betreffend der Wochenend- und Feiertagsdienste, direkt Ihren Hausarzt zu kontak�eren.  

Sollte dieser NICHT diensthabender Arzt sein, gibt ein Tonband AuskunI. (Gilt nicht für Fachärzte) 

1 

1 



 

Advent 

 

Es treibt der Wind im Winterwalde 

die Flockenherde wie ein Hirt 

und manche Tanne ahnt wie bald 

Sie fromm und lichterheilig wird. 

 

Und lauscht hinaus: den weißen Wegen 

Streckt sie die Zweige hin — bereit 

und wehrt dem Wind und wächst entgegen 

der einen Nacht der Herrlichkeit 

 

 

Advent—von Rainer Maria Rilke 

Terminankündigung: 

Der Neujahrsempfang 2017 findet am 13. Jänner 2017 im Gasthof Schweinberger sta". 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  


